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Liebe Schülerinnen und Schüler
Sehr geehrte Eltern 

Ihr Interesse an der Kantonsschule Im Lee freut uns. Gerne informieren wir Sie mit dieser 
Broschüre über die verschiedenen Angebote.
Diese Informationen sollen helfen, einen fundierten Entscheid für den weiteren Weg in 
die schulische oder berufliche Zukunft zu treffen.

Die Kantonsschule Im Lee richtet sich an Schülerinnen und Schüler mit vielseitigen 
Interessen und Freude an der vertieften Auseinandersetzung. Schülerinnen und Schüler, 
welche Zusammenhänge verstehen möchten und den Dingen auf den Grund gehen. 

Der Abschluss an der Kantonsschule Im Lee, die eidgenössisch anerkannte Matur, 
ermöglicht mit einer vielfältigen und ausgewogenen Bildung den prüfungsfreien Zugang 
für ein Hochschulstudium. Unabhängig vom gewählten Profil an der Kantonsschule 
stehen alle Studiengänge offen.

Unsere Maturitätsprofile garantieren eine solide, breite Allgemeinbildung und können 
auch als zweisprachiger Ausbildungsgang (Deutsch und Englisch) absolviert werden. 
Diese Broschüre gibt Ihnen eine erste Übersicht über die vielfältigen Wahlmöglichkeiten, 
die wir unseren Schülerinnen und Schülern bieten. Weitere Angaben finden Sie auf 
unserer Website. 

www.ksimlee.ch

Wir freuen uns über Ihr Interesse an unserer Schule und grüssen Sie herzlich,
Die Schulleitung der Kantonsschule Im Lee
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Die Kantonsschule Im Lee bietet für Schülerinnen und Schüler im Anschluss an die 2. 
oder 3. Klasse der Sekundarschule sowie im Anschluss an die 2. Klasse des Langgym-
nasiums in einem vierjährigen Lehrgang vier verschiedene Maturitätsprofile an: (alt- oder 
neu-)sprachliches Profil, mathematisch-naturwissenschaftliches Profil, musisches Profil 
und philosophisch-pädagogisch-psychologisches Profil. 

Alle Maturitätsprofile führen zur allgemeinen Hochschulreife und berechtigen zum Stu-
dium an allen schweizerischen Universitäten und den Eidgenössischen Technischen 
Hochschulen. Sie bieten eine vielfältige, breite, ausgewogene und vertiefte Allgemeinbil-
dung. Akzente setzen im Laufe der Schulzeit die Wahl des Schwerpunktfachs und des 
Ergänzungsfachs. Im 1. Semester der 4. Klasse verfassen die Schülerinnen und Schüler 
zu einem selbst gewählten Thema eine Maturitätsarbeit, welche ebenfalls für die Matu-
rität zählt. 

Maturitätsfächer	 Weitere obligatorische Fächer
Deutsch (Erstsprache)	 Sport
Französisch (Zweitsprache)	 Informatik
Englisch / Italienisch / Latein	 Wirtschaft und Recht
Mathematik	
Biologie	
Chemie 	
Maturitätsarbeit
Physik
Geschichte
Geografie
Bildnerisches Gestalten
Musik
Schwerpunktfach
Ergänzungsfach	
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Schwerpunktfächer*	 Ergänzungsfächer*
Latein	 Anwendungen der Mathematik
Englisch	 Bildnerisches Gestalten
Italienisch	 Biologie
Spanisch	 Chemie
Russisch	 Geografie
Anwendungen der Mathematik und Physik	 Geschichte
Biologie und Chemie	 Informatik	
Bildnerisches Gestalten	 Musik
Musik	 Pädagogik und Psychologie
Philosophie / Pädagogik / Psychologie	 Philosophie
	 Physik
	 Sport
	 Wirtschaft und Recht

Die Programme sind so aufgebaut, dass die Schülerinnen und Schüler die verschie-
denen Fächer und ihre Inhalte in der Regel zuerst kennenlernen, bevor sie ihre per-
sönlichen Schwerpunkte setzen. Eine Ausnahme bilden hier die Fächer Russisch und 
Spanisch, die nach den Vorgaben des MAR nur als Schwerpunktfach gewählt werden 
können und bereits ab der ersten Klasse einsetzen.

* Durchführung bei genügend Anmeldungen

Fächerkatalog
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Bei der Anmeldung an die Kantonsschule Im Lee entscheiden sich die Schülerinnen und 
Schüler für das alt- bzw. neusprachliche, das mathematisch-naturwissenschaftliche, das 
musische oder das philosophisch-pädagogisch-psychologische Maturitätsprofil sowie 
für eine Sprachkombination im neusprachlichen Profil. Des Weiteren muss ein Entscheid 
im Hinblick auf den zweisprachigen Lehrgang getroffen werden. 

Die Wahl des Schwerpunktfaches (ausser Russisch und Spanisch) erfolgt im Laufe des 
zweiten Jahres. Die Wahlmöglichkeiten des Ergänzungsfaches im Hinblick auf die 4. 
Klasse unterliegen gewissen Bedingungen des MAR und der kantonalen Vorschriften 
und können sich von Profil zu Profil leicht unterscheiden.

Freifächer
Regelmässig angeboten werden Kurse in den Fremdsprachen Chinesisch, Italienisch, 
Russisch und Spanisch sowie Vorbereitungskurse für CAE und DELF. Latein gehört 
zum Grundbestand des Freifachunterrichts und wird mit dem Kleinen Latinum abge-
schlossen, welches von der Universität Zürich für Studienrichtungen mit Lateinobliga-
torium anerkannt wird. Weitere Kurse finden z.B. in Philosophie, Astronomie, Informatik, 
Kunstgeschichte, Chorgesang, Sport am Mittag, Fotografie und digitales Gestalten, 
Architektur, Technologien der Zukunft, Debattieren, Schulband oder Theater statt. 

Sonderwochen
Neben Halbklassen-Unterricht und Selbstorganisiertem Lernen im Rahmen des Norma-
lunterrichts führen wir ein Klassenlager sowie auf jeder Jahrgangsstufe verschiedene 
Projektwochen durch. Diese finden in der Schule oder an ausserschulischen Lernorten 
statt und widmen sich diversen Themen wie Interdisziplinarität und Kultur.  Ein Höhe-
punkt stellt die Maturandinnen- und Maturandenreise in Form einer fünftägigen Berg-
wanderung dar — eine Tradition der Kantonsschule Im Lee.
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Die sprachlichen Maturitätsprofile betonen den Sprachunterricht, in dem neben Deutsch, 
Französisch und Englisch eine weitere Fremdsprache gewählt wird. Eine der Fremdspra-
chen wird als Schwerpunktfach belegt:

im altsprachlichen Maturitätsprofil:   Latein oder Englisch
im neusprachlichen Maturitätsprofil: Englisch, Italienisch, Spanisch oder Russisch

Das altsprachliche Profil betont die historische Dimension der Bildung. Der Lateinunter-
richt schlägt eine Brücke zu vergangenen Jahrhunderten, zu Römern und Griechen, zu 
den Wurzeln der europäischen Kultur. Lateinkenntnisse sind an der Universität Zürich 
eine Voraussetzung für die Zulassung zu einzelnen Studienfächern (u.a. Theologie oder 
Alte Sprachen).

Auch in den neusprachlichen Studien geht es nicht ausschliesslich um die praktische 
Sprachbeherrschung, um den vordergründigen Nutzen, sondern vielmehr um das Ver-
ständnis des kulturellen Hintergrundes einer Sprachgemeinschaft. Dies gestattet den 
Lernenden, fremden Zivilisationen mit Offenheit zu begegnen und deren Leistungen zu 
würdigen.

Interessierten Schülerinnen und Schülern steht der zweisprachige Lehrgang offen, der 
zu einer zweisprachigen Maturität in Deutsch und Englisch führt (siehe S. 20).

Zeitpunkt der Entscheidung über die Fächerwahl:

bei der Anmeldung: 	 eine zusätzliche Sprache (Italienisch, Latein, Russisch 
oder Spanisch): Mit der Wahl von Russisch oder Spa-
nisch wird das Schwerpunktfach bereits bei der  Anmel-
dung festgelegt. Die Wahl von Englisch, Italienisch oder 
Latein als Schwerpunktfach erfolgt erst im Laufe der 2. 
Klasse. 

	 zweisprachiger Lehrgang (zweisprachige Maturität 
Deutsch-Englisch)

im Laufe der 1. Klasse: 	 Kunstfach (Bildnerisches Gestalten oder Musik)

im Laufe der 2. Klasse: 	 Schwerpunktfach, falls nicht Spanisch oder Russisch 
belegt wurde

im Laufe der 3. Klasse: 	 Ergänzungsfach

Die sprachlichen Profile
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Semester

Deutsch

Französisch

Englisch

Mathematik

Informatik

Biologie

Chemie

Physik

Geschichte

Geografie

Wirtschaft und Recht

Musik

Bildnerisches Gestalten

Musik/BG Kunstfachwahl

Schwerpunktfach (E, It, L, Ru, Sp)

Ergänzungsfach

Maturitätsarbeit

Sport

Klassenstunde

Wochenlektionen à 45 Min.
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Das mathematisch-naturwissenschaftliche Profil spricht Schülerinnen und Schüler an, 
welche sich mit ihrer Umwelt - in Biologie, Chemie oder Physik beschäftigen möchten 
und dabei die Gedankenwelt der Mathematik einsetzen. Das Schwerpunktfach ist ent-
weder Biologie und Chemie oder Physik und Anwendungen der Mathematik. 

Die Schülerinnen und Schüler können im letzten Jahr weitere Fächer aus dem mathe-
matisch-naturwissenschaftlichen Bereich wählen oder bewusst Kontrapunkte setzen, 
indem sie sich für Fächer aus den anderen Gebieten entscheiden. Diese vielfältigen 
Möglichkeiten machen das mathematisch-naturwissenschaftliche Profil für Schülerinnen 
und Schüler aller Begabungsrichtungen interessant.

Interessierten Schülerinnen und Schülern steht der zweisprachige Lehrgang offen, der 
zu einer zweisprachigen Maturität in Deutsch und Englisch führt (siehe S. 20).

Zeitpunkt der Entscheidung über die Fächerwahl:

bei der Anmeldung:	 Zweisprachiger Lehrgang (zweisprachige Maturität 
Deutsch-Englisch)

im Laufe der 1. Klasse:	 Kunstfach (Bildnerisches Gestalten oder Musik)

im Laufe der 2. Klasse:	 Schwerpunktfach (Biologie und Chemie oder Physik und 
Anwendungen der Mathematik)

im Laufe der 3. Klasse: Ergänzungsfach

Das mathematisch-
naturwissenschaftliche Profil
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1.

4

3

3

7

2

2

2

2

2

2

3

1

33

1. Klasse 2. Klasse 3. Klasse 4. Klasse

1.

3

3

3

3

2

2

2

3

2

2

2

4

3

34

2.

3

3

3

4

3

4

2

4

2

2

3

33

2.

3

3

3

3

2

2

2

2

2

2

2

4

1

3

34

1.

4

3

3

4

3

2

4

2

2

2

3

32

1.

4

4

4

4

2

3

4

3

3

3

34

2.

4

3

3

6

2

2

2

2

2

2

2

3

33

2.

4

3

4

2

2

4

3

3

29

3



14

Das musische Maturitätsprofil spricht Schülerinnen und Schüler an, welche gerne 
gestalterisch oder musikalisch tätig sind. Als Schwerpunktfach wird entweder Bildne-
risches Gestalten oder Musik gewählt. Zum Musikunterricht gehört der Instrumental-
unterricht am Konservatorium Winterthur. Als Instrument kann auch die eigene Stimme 
(Sologesang) gewählt werden. 

Die Schülerinnen und Schüler setzen in diesem Profil einen musischen Schwerpunkt, der 
den Einstieg in ein künstlerisches Studium erleichtert.  Selbstverständlich stehen aber 
auch mit diesem Profil alle Studienrichtungen offen. Mit der Wahl des Ergänzungsfachs 
und des schulinternen Wahlfachs können weitere persönliche Akzente gesetzt werden.

Interessierten Schülerinnen und Schülern steht der zweisprachige Lehrgang offen, der 
zu einer zweisprachigen Maturität in Deutsch und Englisch führt (siehe S. 20).

Zeitpunkt der Entscheidung über die Fächerwahl:

bei der Anmeldung:	 Zweisprachiger Lehrgang (zweisprachige Maturität 
Deutsch-Englisch)

im Laufe der 2. Klasse:	 Schwerpunktfach (Bildnerisches Gestalten oder Musik)

im Laufe der 3. Klasse:	 Ergänzungsfach

Das musische Profil
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Semester

Deutsch

Französisch

Englisch

Mathematik

Informatik

Biologie

Chemie

Physik

Geschichte

Geografie

Wirtschaft und Recht

Musik

Bildnerisches Gestalten

Musik/BG Kunstfachwahl

Schwerpunktfach (BG, Mu)

Ergänzungsfach

Maturitätsarbeit

Sport

Klassenstunde

Instrumentalunterricht

Instrumentalunterricht nur für SPF Musik

Wochenlektionen à 45 Min.
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Das Maturitätsprofil PPP umfasst die Wissenschaftsbereiche der Philosophie einerseits 
sowie der Pädagogik und Psychologie andererseits, die zu je gleichem Anteil unter-
richtet werden. Es richtet sich demnach insbesondere an Schülerinnen und Schüler, 
die sich für Themen und Probleme ihrer natürlichen, kulturellen und gesellschaftlichen 
Umwelt interessieren. Existenzielle Fragen wie zum Beispiel nach dem Sinn, der indivi-
duellen Entwicklung des Menschen, seinem Erleben und Verhalten sowie dessen Erzie-
hung und Bildung werden in ihrer Komplexität erfasst und reflektiert.

Ein besonderes Merkmal des Schwerpunktfachs PPP betrifft den Umstand, dass in den 
Semestern, die mit drei Lektionen dotiert sind, eine Stunde im Team-Teaching unter-
richtet wird. Diese Form der interdisziplinären Zusammenarbeit erlaubt eine zusätzliche, 
vertiefte inhaltliche wie auch methodisch-didaktische Verknüpfung der Disziplinen.

Interessierten Schülerinnen und Schülern steht der zweisprachige Lehrgang offen, der 
zu einer zweisprachigen Maturität in Deutsch und Englisch führt (siehe S. 20).

Zeitpunkt der Entscheidung über die Fächerwahl:

bei der Anmeldung:	 Zweisprachiger Lehrgang (zweisprachige Maturität 
Deutsch-Englisch)

im Laufe der 1. Klasse:	 Kunstfach (Bildnerisches Gestalten oder Musik)

im Laufe der 3. Klasse:	 Ergänzungsfach

Das philosophisch-pädagogisch-
psychologische Profil
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Semester

Deutsch	

Französisch

Englisch

Mathematik

Informatik

Biologie

Chemie

Physik

Geschichte

Geografie

Wirtschaft und Recht

Musik

Bildnerisches Gestalten

Musik/BG Kunstfachwahl

Pädagogik, Philosophie, Psychologie

Ergänzungsfach

Maturitätsarbeit

Sport

Klassenstunde

Wochenlektionen à 45 Min.	
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Mit der zweisprachigen Maturitätsausbildung in Deutsch und Englisch wird der weltweit 
zunehmenden Bedeutung der englischen Sprache Rechnung getragen, gerade auch im 
universitären Umfeld. Die Schülerinnen und Schüler besuchen Fachunterricht auf Eng-
lisch und tauchen so täglich intensiv in die Sprache ein. Der zweisprachige Lehrgang 
kann von Schülerinnen und Schülern aller Profile besucht werden.

Der Fachunterricht in englischer Sprache (Immersionsunterricht) beginnt je nach Fach im 
2. Semester der 1. Klasse, in der 2. oder in der 3. Klasse. Allfällige Maturitätsprüfungen 
in diesen Fächern werden ebenfalls in Englisch durchgeführt. Immersionsunterricht gibt 
es in den folgenden Fächern:

Biologie, Chemie und Physik	 ab 2. Semester der 1. Klasse
Geschichte	 ab 2. Klasse
Geografie und Mathematik	 3. und 4. Klasse

Wenn Sie sich für den zweisprachigen Lehrgang interessieren, so beachten Sie bitte Fol-
gendes: Die Immersionsklasse wird mit Schülerinnen und Schülern aller Profile gebildet. 
Eine Anmeldung für den zweisprachigen Lehrgang ist verbindlich. Ausschlaggebend für 
die Aufnahme ist bei Schülerinnen und Schülern aus der Sekundarschule der Durch-
schnitt der Prüfungsnoten in den Fächern Deutsch und Mathematik, bei Schülerinnen 
und Schülern aus dem Langgymnasium die Noten in den Fächern Deutsch und Mathe-
matik des Februarzeugnisses vor dem Eintritt in die Kantonsschule Im Lee. Die Schullei-
tung entscheidet nach abgeschlossenem Aufnahmeverfahren über die Zulassung. 

Die zweisprachige Maturität
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Wer später ein Hochschulstudium ergreifen möchte, das Latein voraussetzt (Theologie, 
alte Sprachen usw.), kann entweder das altsprachliche Profil1 wählen oder einen fakul-
tativen Lateinkurs besuchen, dessen erfolgreicher Abschluss (Kleines Latinum) von der 
Universität Zürich anerkannt wird. Letztere Möglichkeit steht den Absolventinnen und 
Absolventen aller Profile offen.

Übertretende Schülerinnen und Schüler des Langgymnasiums haben so die Mög-
lichkeit, ins mathematisch-naturwissenschaftliche, musische oder philosophisch-pä-
dagogisch-psychologische Profil zu wechseln und trotzdem einen anerkannten 
Lateinabschluss zu erreichen. Je nach Vorkenntnissen ist zudem ein späterer Einstieg in 
den Lateinkurs möglich.

Latein

1 Kann nur bei genügender Anmeldezahl geführt werden.







Schulalltag



Standort & Infrastruktur
Das charakteristische Schulgebäude der Kantonsschule Im Lee, das so stolz über der 
Stadt thront, wurde nach 91 Jahren vollständig saniert. Der Dachstock wurde ausge-
baut, sodass die Schule über eigene Musik-Übungszimmer und einen Bandraum ver-
fügt. Unterrichtsfreie Zwischenstunden können in den diversen Aufenthaltsräumen, an 
Arbeitsplätzen im Niveau 5, auf der Terrasse oder auf unseren Loungesesseln im Niveau 
3 verbracht werden. 

Den Schülerinnen und Schülern stehen ein MINT-Labor mit 3D-Druckern, Lötstationen, 
eine Werkbank mit allem Zubehör für mechanische Arbeiten und Micro-Controller zur 
Verfügung. Die Klassen erhalten eine Einführung und können danach das MINT-Labor in 
ihrer Freizeit zur Realisierung eigener Projekte nutzen.

Eigenes Notebook
Alle Schülerinnen und Schüler bringen ihr eigenes Notebook mit. Dieses wird sowohl im 
Unterricht eingesetzt als auch als Arbeitsinstrument beim Selbststudium.
Das Notebook muss Stifteingabe ermöglichen. Das Betriebssystem ist frei wählbar. 
Genaue Spezifikationen werden den Schülerinnen und Schülern vor Schuleintritt zuge-
stellt.

Stundenplan
Der persönliche Stundenplan ist im Intranet einsehbar und wird täglich aktualisiert. 

Mittagessen
Die Mittagsverpflegung kann entweder in der Mensa der KS Im Lee oder in den Schüler-
aufenthaltsräumen eingenommen werden. Es stehen Mikrowellen für die Selbstversor-
gung zur Verfügung.

Organisation
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Für Schülerinnen und Schüler, deren Eltern im Kanton Zürich wohnen, ist der Besuch 
des Unterrichts unentgeltlich. Im Falle eines ausserkantonalen Wohnsitzes muss auf-
grund von interkantonalen Abmachungen in den meisten Fällen ein Schulgeld bezahlt 
werden.

Die Anschaffung von Lehrmitteln (Bücher, Hefte, Taschenrechner) sowie Beiträge an 
besondere Schulveranstaltungen gehen zu Lasten der Schülerinnen und Schüler (erfah-
rungsgemäss SFr. 600.– bis 800.– pro Semester). 
Vor Schuleintritt muss auf eigene Kosten ein Notebook gekauft werden.
Nicht eingeschlossen sind Fahrtkosten und Mittagsverpflegung. Der obligatorische 
Instrumentalunterricht im musischen Profil ist unentgeltlich.

Fixe Kosten:
Sonderwochen:
Klassenlager	 Fr. 	 200.–
Kulturhist. Exkursion	 Fr. 	 400.–
Maturandenreise	 Fr. 	 290.–

Variable Kosten:
Bücher, Tagesexkursionen, Theatervorstellungen etc.:
pro Semester	 Fr. 	 200.– bis Fr.	 400.–
Notebook (einmalig)	 Fr.	 1000.– bis Fr.	 1500.– 

Freiwillige Ausgaben:
Schneesportlager 	 Fr. 	 600.– 
Instrumentalunterricht freiwillig		 siehe Schulgeld Konservatorium

Individueller Fremdsprachenaufenthalt: 100% 
Schüleraustausch (Auslandsjahr): 100% 

Stipendien
Schülerinnen und Schüler, die im Kanton Zürich wohnen, können Studienbeiträge bean-
tragen, sofern es die wirtschaftlichen Verhältnisse der Familie erfordern. Informationen 
und Anmeldeformulare unter www.zh.ch/de/bildung/berufs-studien-laufbahnberatung/
ausbildungsbeitraege.html.

Versicherung
Die Schülerinnen und Schüler sind nicht durch die Schule versichert.

Schulkosten
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Nach bestandener Probezeit gehören alle Schülerinnen und Schüler der Kantonsschule 
Im Lee der Schülerinnen- und Schülerorganisation (SO Im Lee) an. Jede Klasse ent-
sendet Delegierte an die regelmässig stattfindenden Versammlungen.

Die SO Im Lee vertritt die Schülerinnen und Schüler und ihre Interessen gegenüber der 
Schulleitung und ist im Konvent der Lehrerinnen und Lehrer vertreten. Darüber hinaus 
organisiert sie Schulanlässe wie Volleyballnacht, Skisporttage, kulturelle Veranstal-
tungen, Rosentag, Osterhasensuche usw. Sie pflegt den Kontakt zu den Schülerinnen 
und Schülern anderer Mittelschulen.

Schülerinnen- und Schüler-
Organisation



Aufnahme



A
uf

na
hm

e

Übertritt aus der Sekundarschule

Wer aus der Sekundarschule die Kantonsschule Im Lee besuchen will, muss die Zentrale 
Aufnahmeprüfung (ZAP) bestehen.

Sämtliche Informationen hinsichtlich Anmeldung und Ablauf der Prüfung finden Sie auf 
 
www.zap.zh.ch           

Prüfungsvorbereitung:
Wer sich zusätzlich zum Unterricht in der Sekundarschule vorbereiten möchte, kann 
Prüfungen der letzten Jahre aus dem Prüfungsarchiv der ZAP (gleiche Website) herun-
terladen.
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Die Probezeit dauert bis Ende des Herbstsemesters der ersten Klasse. Definitiv aufge-
nommen werden alle Schülerinnen und Schüler, welche zu diesem Zeitpunkt die Promo-
tionsbedingungen erfüllen.

Nicht bestandene Probezeit
Schülerinnen und Schüler, die aus der zweiten Sekundarstufe an die Kantonsschule Im 
Lee gewechselt haben, gehen in ihre Sekundarklasse zurück. Wer erneut in die Kantons-
schule eintreten möchte, muss die Aufnahmeprüfung wiederholen.

Probezeit
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Aufnahme ohne Prüfung
Der Übertritt vom Langgymnasium an die Kantonsschule Im Lee ist grundsätzlich prü-
fungsfrei. Der Promotionsstand am Ende des letzten am Langgymnasium absolvierten 
Semesters wird beim Übertritt mitgenommen. Wer also am Ende der zweiten Klasse 
des Langgymnasiums definitiv promoviert wird, kann definitiv in eine unserer 1. Klassen 
aufgenommen werden. Wer unmittelbar vor dem Übertritt nur provisorisch promoviert 
wird, muss am Ende des Herbstsemesters die Bedingungen für eine definitive Promotion 
erfüllen, um an unserer Schule bleiben zu können.

Vorsorgliche Aufnahmeprüfung
Wer im Langgymnasium bereits repetiert hat oder provisorisch promoviert ist, kann 
freiwillig die Aufnahmeprüfung ablegen. Bei deren Bestehen haben die früheren Promoti-
onsentscheide keine Bedeutung mehr. Dafür muss die Probezeit bestanden werden. Wer 
die vorsorgliche Aufnahmeprüfung nicht besteht, kann entsprechend den Bedingungen 
«Aufnahme ohne Prüfung» trotzdem an unsere Schule übertreten. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf

www.zap.zh.ch 

Übertritt aus dem Langgymnasium
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Entfalten

Erforschen

Entdecken

Ergründen

Erfahren

... Im Lee




